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Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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Saale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

1881

Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Zur politiſchen Lage
Die Grüße und Wünſche welche die Menſchen zum Jahres

wechſel austauſchen ſind eine ſehr erfreuliche und erquickende
Gewohnheit des geſitteten Verkehrs nur leider theilen ſie in
gewiſſem Sinne das Schickſal jener guten Vorſätze mit denen
nach dem bekannten Sprichworte der Weg zur Hölle gepflaſtert
iſt Der Beginn eines neuen Jahres iſt ſicherlich ein wich
tiger Abſchnitt im Leben der Einzelnen wie der Völker allein
er iſt doch nicht entfernt gleichbedeutend mit der Rechtswohl
that das geſchichtliche Conto gleichſam von Neuem beginnen
zu können Wer ſich in ſo holden Hoffnungen wiegt wird
durch die rauhe Sprache der Thatſachen früher aufgeweckt
werden als ihm lieb iſt ſchon die erſten Tage des neuen
Jahres zeigen daß wir noch ebenſo tief in der alten Miſère
ſtecken wie nur je im alten Jahre daß alle edlen und ſchönen
Vorſätze der Sylveſternacht und des Neujahrsmorgens daran
ſo gut wie nichts geändert habenKohin wir in unſern inneren Verhältniſſen blicken überall

ſehen wir unſeligen Hader der Parteien Täuſcht nicht Alles
ſo gehen wir einem ſehr trüben und verworrenen Wahlfeld
zuge entgegen Der maßvolle Liberalismus läßt um ſo tieferden Kopf Fugen je höher der Radicalismus ſein vorlautes

Dn erhebt mag dort zu viel Peſſimismus hier zu viel
ptimismus herrſchen im ſpiegelt ſich in dieſer

Dir doch der unaufhaltſame Gang der Dinge wieder
iejenige Parteirichtung welche ohne unfehlbar zu ſein bis

her doch immer noch am beſten die vaterländiſchen Dinge
beſorgt hat der vielgeſchmähte aber auch vielverdiente Natio
nalliberalismus iſt bei den Tagen angelangt die ihm nicht
gefallen Die Seceſſion war eine heroiſche Operation aber
ſie iſt wie es mit ſolchen verzweifelten Curen zu gehen pflegt
nicht gelungen wenigſtens nicht in dem Sinne gelungen den
ihre Urheber mit ihr verbanden Jhr Wille war gut und
wir hoffen daß ihre Fahne in dem tobenden Gewirre des
Wahlkampfes nicht ruhmlos ſinken wird aber ihre eigentliche
Abſicht eine Erfriſchung und Klärung unſeres Parteilebens
hat ſie bisher nicht erreicht

Noch weniger dürfen wir das gleiche Ergebniß von den
bevorſtehenden Verhandlungen des Abgeor netenhauſes erwarten
Die ganze Frage der Finanz und Steuerreform iſt ſo
ründlich verfahren daß ſie viel mehr auf dem Wege taktiſwer Parteiſchiebungen als durch große und grundſätzliche

Entſcheidungen gelöſt werden wird Das Volk ſelbſt ſieht

der Entwickelung mit beklagenswerther aber leider nicht uner
klärlicher Theilnahmloſigkeit zu wie ſoll es ſich in dieſem
Gewirre hundertfältiger Beziehungen zurechtfinden Sein
ceterum censeo iſt das dumpfe Gefühl daß es am letzten
Ende die Zeche bezahlen muß und n eine recht theure
Zeche es glaubt nicht mehr an eine Beſſerung ſondern nurJ noch an eine Verſchlimmerung unſerer Zuſtände Jn dieſer un

klaren aber felſenfeſten Ueberzeugung findet die radicale
Strömung ihre hauptſächlichſte Nahrung und wir ſehen nicht

wie die trübe Quelle abgegraben werden kann ſo lange unſere
Finanz Steuer und Wirthſchaftspolitik in einem ewigen
Wechſel kreiſt der trotz ſeiner beiläufig ſehr fraglichen
Genialität in ſolchen nüchternen Dingen das reine Gift iſt

Mitten in dieſem Wirrwarr lodert nun noch wie eine un
heimliche Brandfackel der Zank in der Judenfrage Was
dieſen Streit ſo namenlos verbittert und vergiftet haben
wir oft genug dargelegt wir können heute nur ſagen daß
die raſende Entwickelung der Dinge unſerer trübſten Vorher
ſagung ſpottet Gellender und immer gellender ſchrillt die
freche und nichtswürdige Sprache des Pöbels in unſere öffent
liche Erörterung hinein Die neueſten Vorgänge in der
deutſchen Hauptſtadt ſind wirklich eine Schande und eine
Schmach für unſer Land ſie werfen einen dunklen Schatten
auf ſeine Ehre als Culturvolk Wer darf und mag heute
noch auf eine allmählige Ermattung des widerwärtigen Zanks
hoffen Allem Anſchein nach iſt es dafür zu ſpät viel zu
ſpät die Dinge wollen ihren Lauf haben und ſie werden
ihn haben Gewarnt ift genug geworden aber niemals hat
eine Kaſſandra eines undankbareren Amtes gewaltet wie die
beſonnenen und unbefangenen Urtheiler in der JudenfrageSo mag denn die Verantwortung für die pöbelhaften Creeſſe

von denen getragen werden denen ſie zukommt von ihren
her gpren nicht weniger wie von ihren unmittelbaren Ur
ebern

Politiſche Ueberſicht
Es hat wahrlich den Anſchein als ſei das Bemühen der

Mächte das in der griechiſchen Grenzfrage projectirte
europäiſche Schiedsgericht wieder aufzuwärmen oder nicht
erſt kalt werden zu laſſen nicht ohne jeden Erfolg geblieben
Denn wie verlautet hätte in Athen der Miniſterpräſident
Communduros auf die neuerlichen Vorſtellungen der Geſandten
der Mächte zu Gunſten eines Schiedsgerichts erklärt Die
griechiſche Regierung wünſche vorher z wiſſen auf welcher
Baſis das Schiedsgericht verhandeln werde und welche
Garantien ſeitens der Mächte für die ſofortige Ausführung
der Entſcheidung gegeben würden Das iſt ſchon etwas
wenn man das ſonſtige Säbelgeraſſel helleniſcher Politik in
Betracht zieht Auch die Pforte welche noch jüngſt den
Schiedsgerichtsplan pure ablehnte will nach den neueſten
Verhandlungen die Sache noch einmal in Erwägung ziehen
Möglich daß durch eine mehr und mehr entgegenkommende
und verſöhnlichere Stimmung jener Compromiß erzielt werden
könnte welcher nach den Vorſchlägen der Times zwiſchen
der unannehmbaren Offerte der Türkei in ihrer Octobernote
und zwiſchen den nicht zu erreichenden Anempfehlungen der
Berliner Conferenz Platz hat Die Bankiers welchen
die ſechs indirecten Steuern verpfändet worden ſind waren
am 4 d M in das türkiſche Finanzminiſterium geladen
worden Die Pforte verlangt von ihnen einen Vorſchuß von
85,000 Livres zur Bezahlung der Coupons der von Frankreich
und England garantirten Anleihe von 1855 Die Bankiers
erwiderten daß ſie bereit ſeien die Convention auszuführen
und den den Jnhabern türkiſcher Bonds zukommenden Theil
deren Vertretern zu übergeben welche die Vertheilung vor
nehmen würden

Zu der Aufregung in welcher ſich jetzt ganz Frankreich
in der Erwartung der für Sonntag bevorſtehenden Gemeinde
rathsWahlen befindet geſellte ſich ſpeciell in Paris die nicht

minder ſpannende Erwartung des Mittwoch ſtattgehabten
Begräbniſſes Blanquis und der damit verbundenen Manife
ſtationen der Radicalen Für dieſe Begräbnißfeierlichkeit
waren großartige Demonſtrationen geplant und von allen
Seiten aus der Provinz Delegationen der Arbeitervereine und
anderer radicaler Gruppen eingetroffen Anfänglich beabſich
tigte man den Zug durch ganz Paris und vornehmlich durch
das Quartier Latein zu führen doch hat der Polizei Präfect
das verweigert ſo daß der Zug den gewöhnlichen Weg über
den Baſtillenplatz nach dem Père Lachaiſe nehmen mußte Der
Zug ſollte durch Louiſe Michel Paula Rinck und die ſonſtigen
weiblichen Berühmtheiten der Commune eröffnet werden Alle
ehemaligen Mitglieder der Commune und Amneſtirten ſollten
als beſondere Gruppe unmittelbar hinter den Weibern mar
ſchiren Die communardiſchen und intranſigenten Blätter
agitirten nach Möglichkeit die Maſſen zu bearbeiten Die
letzten pariſer Telegramme von Mittwoch Mittag melden
denn auch daß ſich der Zug unter Betheiligung einer unge
heuren Menge ſämmtlicher Notabilitäten der Communarden
in Bewegung geſetzt habe daß aber auch eine beträchtliche
Menge Polizei aufgeboten worden ſei

Nicht einmal in der eigenen Hauptſtadt fühlt ſich die
engliſche Regierung vor den Gewaltſtreichen der Fenier
ſicher So mußten am 4 d in den Gebäuden in denen ſich
Waffendepots der londoner Freiwilligen Regimenter befinden
umfaſſende Vorſichtsmaßregeln getroffen werden um jede
Ueberraſchung durch die Fenier zu verhindern Die Wacht
poſten ſtanden die ganze Nacht hindurch mit geladenem
Gewehre Von dem Verſuche die Liverpooler Docks mit
Petroleum anzuzünden haben wir bereits geſtern gemeldet
Es beſteht bereits die Annahme die Admiralität habe eine
Reduction der Flottenmannſchaften beſchloſſen augenſcheinlich
um dieſelben im eigenen Lande beſſer zu verwenden Wie
viel von dem Allen wahr iſt entzieht ſich der Ueberſicht aber
eine höchſt unbehagliche Situation der Regierung läßt ſich
nicht hinwegdisputiren Aus Jrland ſelbſt fehlt es natürlich
an aufregenden Nachrichten nicht Jn Newbrook bei Clare
morris iſt es am 4 zu ernſten Ruheſtörungen gekommen
Eine große Menſchenmenge verſuchte einen Gerichtsbeamten
zu verhindern mehreren Pächtern einen gerichtlichen Befehl
zuzuſtellen durch welchen dieſelben aus ihren Stellungen ent
fernt werden ſollten Die Polizei war genöthigt die Menge
mit dem Bajonette anzugreifen wobei mehrere Perſonen ver
wundet wurden darunter vier tödtlich Um das Maß
der Hiobspoſten voll zu machen meldet der Telegraph aus
dem Transvaalland daß daſelbſt die aufſtändiſchen Boers zur
Offenſive übergegangen und in das Gebiet von Natal einge
drungen ſind Das Geſchick mit dem die Boers ihren
ſtrategiſchen Vortheil wahren bekundet daß die Action ebenſo
trefflich organiſirt als geleitet iſt

Die erſte Rückzahlung auf die 417 Millionen CEreditbillets
welche von der ruſſiſchen Reichsbank für Staatszwecke zu
Kriegsausgaben emittirt wurden wird bald nach Beginn des
neuen Jahres arrangirt werden Die Agence Ruſſe er
klärt für unbegründet daß der zurückgekehrte engliſche Bot
ſchafter Lord Dufferin beſondere Jnſtructionen mitgebracht
habe Seine Theilnahme an einem engliſchen Miniſterrathe
ſei auf ſeine Anhörung als iriſcher Großgrundbeſitzer zurück
zuführen nicht auf engliſch ruſſiſche r

hm

Wiener Briefe

Wien 4 Januar
Mit blauem Himmel und fröhlichem Sonnenſchein nach

einer Sylveſternacht in der hie und da hell ſchimmernde
Sterne zwiſchen den lichtflaumigen Wolken auf uns herab
blickten haben wir das erſte Jahr des neunten Decenniums
dieſes Jahrhunderts begonnen Die Thermometer an den
Fenſtern zeigten 7 bis 8 Grad Wärme nach Regumur Pelze
wagten ſich nicht auf die Straße um ihren Trägern nicht
den Spott zuzuziehen daß dieſe an Verhätſchelung leiden
dafür ſaßen zwar keine venetianiſchen Blumenmädchen in ge
wählter Toilette ſondern alte Frauen hie und da auf den
Straßen und boten Blumenſträußchen feil mit lieblichen
Roſenknospen Reſeda und Veilchen Die Straßenflächen in

den Parks grünen und die mit Stroh umwickelten Roſen
A ſtöcke und die in gleichem Wintercoſtüm ihre Aeſte krampus

artig ausſtreckenden Bäume Paulownia imperialis genannt
ſahen aus als wollten ſie gewiſſe unſerer ſlaviſchen Reichs
bewohner imitiren die auch im Hochſommer Pelze tragen
Und heute iſt es wie geſtern und mit zwei Ruhetagen
beginnt das Jahr und dazu Weihnachtsferien kein politiſcher

ader nur eine Bauern Deputation bei Miniſter Graf
aaffe die da bittet die Grundſteuer nicht zu erhöhen Zu

dem Allen hat geſtern im Carltheater eine Neſtrohwoche mit
der Darſtellung von Lumpazivagabundus begonnen Man
möchte ſich wahrhaftig fragen Jft denn das alte vormärzliche
Wien wieder erſtanden Solche ſüdliche Winter erlebten
wir auch Anno dazumal und die alte Kaiſerſtadt war wochen

lang in eine Art von Erwartunggsfieber weil Johann Neſtroy
der öſterreichiſche Ariſtophanes, eine neue Poſſe nicht unter
der Feder ſondern unter den Bleiſtiften hatte Ein ſelt
ſamer wünderlicher genialer Geiſt Heute ſchwelgt die

D ganze ältere Wiener Generation in Erinnerungen an Neſtroy
Laſſen Sie mich mitſchwelgen denn ich kannte ihn ſehr wohl

ch und noch hängt ſein Bild von Prinzhofer 1846 lithographirt
in einem Exemplar daß er mir zur freundlichen Erinnerung
verehrte oberhalb meines Schreibtiſches Wie characteriſirt

ihn und ſeine ganze Geiſtesrichtung die Unterſchrift dieſes
Bildes

Den größten Meiſter im Treffen man Jenen nennt
Wo man den Getroffenen allſogleich erkennt
Den größten Pfuſcher im Treffen kann man daher das Schickſal

nennen
Denn die es trifft mit ſeiner ſchweren Hand ſind ſelten wieder

zu erkennen

Oft traf ich 77 in ſeiner bis zum Tode des Theater
Directors Carl ſehr beſcheidenen Wohnung in einer erſten
Etage in der Praterſtraße am Schreibtiſche Zu ſeiner Rech
ten lag ein Dutzend ſorgfältig geſpitzter Bleiſtifte und damit
ſchrieb er auf feſtem geſchöpftem Schreibpapier Warum
ſchreiben Sie nicht mit Tinte und Stahlfedern fragte ich
einmal Ja wiſſen s, war die Antwort mit die Bleiſtift
geht s ſchwerer und da ſchreib ich erſt wenn mir ein Ge
danken fallt Mit Tint und Feder geht s zu geſchwind
und da ſchreibt man zu leicht was hin J glaub die Römer
und Griechen haben nur deshalb ſo viele Claſſiker gehabt
weil ihr Schreibzeug ſo mühſelig war

Am 1 Januar waren es hundert Jahre ſeit Marinelli
vom Kaiſer Joſeph II die Conceſſion für das Leopoldſtädter
Theater heute Carltheater erhielt Zur Feier dieſes ent
ſchloß ſich der jetzige Directox Herr Tewele durch acht Tage
nur Neſtroy ſche Poſſen aufzuführen und geſtern wurde mit

Lumpacivagabundus begonnen der Zauberpoſſe mit welcher
Neſtroy eigentlich ſein Talent entdeckte Er ſelbſt ahnte ſeine
Laufbahn anfangs gar nicht Er begann als Sänger und
zwar als Baſſiſt ein C Geſchick aber ließ ihn ſeine
Geſangſtimme verlieren inſofern als ſie für die Oper erfor
derlich geweſen wäre Da verſuchte er ein ernſtes Drama
in Verſen zu ſchreiben das bis heute noch nicht im Druck
n welches aber Einzelne ſeiner Freunde in Abſchrift

eſitzen

Die Sprache darin hat ein etwas zu hoch fliegendes Pathos
und eine Ueberſchwänglichkeit in Bildern welche auf die Nei
ung deutet Shakſpeare in gewiſſer Richtung nachzuahmen
s kam niemals zur Aufführung Erſt als Komiker unter

Director Carl ſchrieb Neſtroy ſeinen Lumpazivagabundus,
und es lag dabei etwa die Abſicht zu Grunde die Zauber

poſſen Ferdinand Raimunds zu perſifliren Der Sentimen
talität Raimunds und ſeinem poetiſchen Schwung ſetzte Neſtroy
zuerſt einen Realismus entgegen wie ihn die Wiener Volks
bühne bis dahin gar nicht gekannt Der Schuſter Knieriem
iſt wohl der kraſſeſte Ausdruck der neuen ironiſirenden und
perſiflirenden Richtung Man hegte auch wie mir Director
Carl ſeinerzeit ſelbſt erzählte große Beſorgniſſe bezüglich des
Erfolges aber er war ſo durchſchlagend ſo phänomenal daß
Carl von den Erträgniſſen dieſer Poſſe mehrere prächtige
Villen in Hietzing baute und die Gaſſe in denen ſie
ſtehen und welche heute Gloriettegaſſe heißt im Volks
munde lange Zeit die Lumpacigaſſe genannt wurde Zuden drei Millionen welche Carl ſelen Erben hinterließ hat

das Genie Neſtroy s viel beigetragen während der Komiker
durch viele Jahre nur eine Gage von 1600 fl und eine be
ſcheidene Einnahme von ſeinen Stücken bezog Als Neſtroy
Director wurde reichten einige Jahre hin daß er ein Ver
mögen von einigen hunderttauſend Gulden ſammelte

Nicht unintereſſant iſt wohl auch eine Reminiscenz welche
zeigt wie geduldig ſich Neſtroy den Anordnungen und der
Leitung ſeines Directors fügte Es war in den erſten
Novembertagen des Jahres 1852 als ich einer Probe im
Carltheater beiwohnte in der die Komiker Wenzel Scholz
und Johann Neſtroy beſchäftigt waren Beide ſtanden
damals auf der Höhe ihres Rüuhmes Eine Scene wurde
unter Carl s Leitung nochmals probirt und als ſie zumdrit ten Male beendet war bemerkte Neſtroy ganz nis

und ohne erſt das Urtheil des Directors abzuwärten Na
s wird ſchon gehen Da fuhr Director Carl heftig von

ſeinem S empor und rief mit einer wahren Donner
ſtimme Jch ſage Jhnen ſo es noch nicht Und nachweiteren wpr Lefugen Bemerkungen zeichnete Carl mit

Kreide die Punkte auf die Bretter der Buhne wohin Neſtroy
im Vorwärtsſchreiten Fuß um Fuß zu ſetzen und vonwelchem Punkte aus er eine beſtimmte Horaſe in s Haus zu

rufen halte Und Neſtroy gehorchte mit einer Gefügigkeit
und Bereitwilligkeit die einem Anfänger alle Ehre gemacht
hätte Heute ſehen Komiker und Soubretten die es zu
einigem Erfolg gebracht haben völlig eine Zurückſetzun
darin bei Proben ihre Rollen zu ſpielen Sie ſetzen ſi



Deutſches Reich
O Berlin 5 Jan Während man bisher annahm daß die

Beförderungen und Ernennungen in der deutſchen Diplomatie
welche durch Vacanzen und Verſetzungen nothwendig werden
erſt nach der Rückkehr des Fürſten Bismarck erfolgen würden
erfährt man jetzt daß eine ſolche Perſonalveränderung ſeit
etwa acht Tagen ſchon feſtgeſetzt iſt Wider Erwarten bezieht ſie
ſich auf einen Ort an welchem noch keine Vacanz eingetreteniſt Der Director im Auswärtigen Amte Wirkl Geb Rath

v Philipsborn iſt zum kgl preuß bevollmächtigten
Miniſter und Geſandten in Hamburg deſignirt Der jetzige
Inhaber dieſes Poſtens Geh Legationsrath v Wentzel dürfte
für einen anderen Poſten auserſehen ſein Jm diesjährigen
Etat des Finanz miniſteriums iſt ein Ausgabetitel ein
geſtellt zur Errichtung einer neuen Stelle für einen vor
tragenden Rath Jn dieſe neue Stelle ſoll wie verlautet
der Landtagsabgeordnete für den 23 hannoverſchen Wahlkreis
Gifhorn Kreishauptmann Eilers eintreten welcher ſeit

beinahe einem Jahre als Hilfsarbeiter in das Finanzminiſterium
berufen iſt Herr Eilers hat dem Vernehmen nach das vor
Kurzem erſchienene Verwendungsgeſetz bearbeitet und iſt nach
dem preußiſchen Parlamentshandbuche überhaupt ſeit März
1880 im königlichen Finanzminiſterium mit der Bearbeitung
der Reform der directen Steuern beſchäftigt

Die Kaiſerin wohnte am Dienstag Abend der zweiten
Abendandacht in der Gebetswoche der Evangeliſchen Allianz in
der Brüdergemeinde bei Der Kronprinz iſt am Diens
tag Abend 71 Uhr mit den Herren ſeines Gefolges aus
NeuStrelitz im beſten Wohlſein wieder in Berlin eingetroffen

Die Kronprinzeſſin empfing am Dienstag Nachmittag
die Gemahlin des engliſchen Botſchafters Lady Ruſſel ſowie
die Gemahlin des ſpaniſchen Geſandten Gräfin Benomar
und ſpäter die ſeit einiger Zeit in Berlin weilenden Eltern
des franzöſiſchen Botſchafters Grafen St Vallier den Marquis
und die Marquiſe de St Vallier Der deutſche Botſchafter
in Konſtantinopel Graf Hatzfeld iſt am 5 d früh über
Frankfurt a M in Berlin eingetroffen Der deutſche Ge
ſandte am ſchwediſchen Hofe v Pfuel hat nach Ablauf
ſeines Urlaubes am Dienstag Abend Berlin wieder verlaſſen
um nach Stockholm zurückzukehren

Der Bundesrath wird am Montag den 10 Jan ſeine
W wieder aufnehmen
Der Volkswirthſchaftsrath wird nach der Prov

Corr vorausſichtlich in nächſter Woche zuſammentreten
Der LConſervativen Correſpondenz zufolge hätten Ver

handlungen zwiſchen den Conſervativen und dem Finanz
miniſter zu dem Ergebniß geführt eine Vierteljahrsrate

der Claſſen und fünf unterſten Stufen der Einkommenſteuer
dauernd außer Hebung zu ſetzen ſo lange die Staatsfinanzen
es geſtatten Das wäre alſo eine verclauſulirte Annahme des
Steuererlaßvorſchlags des Finanzminiſters

Für die zweite Leſung des Lehrer Penſions und
Wittwengehalts Geſetzes in der Unterrichtscommiſſion
wird der Antrag vorbereitet die Gemeinden nicht zur Beitrags
pflicht für dieſe Penſionskaſſen heran siehen

Die z e vom 1 Dec v J wird zweifellos
eine nicht unbeträchtliche Vermehrung der Bevölkerung ergeben
Die N L weiſt auf die Nothwendigkeit hin die Be
r der Reichsverfaſſung daß auf durchſchnittlich
100,000 Seelen ein Abgeordneter gewählt werde mit den
thatſächlichen Verhältniſſen in Uebereinſtimmung zu halten
Die Vermehrung der Zahl der Vertreter bei ſteigender Bevöl
kerung ſoll nach der Verfaſſung durch das Geſetz beſtimmt
werden Ein T er Zeitraum ſcheint der N L CE für
eine Reviſion der beſtehenden ren angemeſſen nament
lich hätte Berlin den Anſpruch ſtatt ſechs Wahlſitzen elf zu
erhalten im Ganzen würde es ſich um eine Vermehrung von
etwa 10 Sitzen handeln Auch die Frage wird aufgeworfen
welche Folgen die von der neuen Volkszählung conſtatirte
Volksverme ung e die Armee verhältniſſe ausüben wird
Die Antwort iſt ſehr einfach die Volkszählung iſt für dieſe
Verhältniſſe ohne jede Bedeutung Die Reichsregierung hatte
im verfloſſenen Frühjahr vorgeſchlagen das neue Reichsmilitair
ges dahin zu formuliren daß für die Zeit vom 1 April 1881
is 31 März 1888 die Friedenspräſenzſtärke auf ein Procent

der ortsanweſenden Bevölkerung vom 1 December 1875 feſtgeſtellt
werden ſoll Der Reichstag hat die Ziffer von jedem Bezuge

Mann normirt So iſt auch das Geſetz verkündet eine Steige
rung findet alſo nach den Zählungsergebniſſen nicht ſtatt Ebenſo
wenig hat die Zählung einen unmittelbaren Einfluß auf die

erbeiziehung der e r erſter Klaſſe zu militairiſchen
ebungen denn die Zahl der Einzuexercirenden wird durch den

Reichshaushaltsetat jährlich feſtgeſetzt

Herr Stöcker in Kaſſel
Original Bericht

O Kaſſel 5 Jan
Wie bereits mitgetheilt fand heute Abend im großen Stadt

parkſaale der angeiündigte Vortrag des Hofpredigers und
Abgeordneten Stöcker über das Thema Wahrer und
falſcher Liberalismus ſtatt den derſelbe auf Wunſch des
hieſigen Conſervativen Vereins hielt Die Nachfrage nach den
Billeten war eine ſolch große wie man ſie hier noch nicht be
obachtet hat ſchon vor einigen Tagen war kein Billet mehr
aufzütreiben und es hatte ſich in Folge deſſen ein förmlicher
Billethandel entwickelt Um 8 Uhr begann der Vortrag aber
ſchon 7 Uhr war der Zugang völlig verſperrt Alle Kreiſe
der Geſellſchaft namentlich das beſſer ſituirte Publikum viele
hier garniſonirende Offiziere in Civilkleidern und Beamte aller
Eategorien waren vertreten der Conſervative Verein an der
Spitze der Vorſitzende Herr Landrath Weyrauch
ſident v Brauchitſch ec in ſeinen ſämmtlichen Mitgliedern
Fremde waren aus allen Theilen der Provinz und den Nachbar
gebieten Waldeck Weſtfalen Hannover Thüringen c erſchienen

Um 8 Uhr begann Herr Stöcker ſeinen Vortrag mit den
Eingangsworten daß er keineswegs im Dienſte der Reaction
ſtehe daß er gewohnt ſei mit mehr Unwahrheiten empfangen
als entlaſſen zu werden Wenn man ihn gehört habe werde
man zugeben müſſen daß er nicht ſo ſchwarz ſei als er gewöhn
lich angeſtrichen werde und nicht ſo roth ebenfalls als eine
Anzahl liberaler Blätter ihn zu zeichnen nicht errötheten Zu
nächſt kommt er auf einige in der liberalen Preſſe Redner
eitirt die hieſige Heſſiſche Morgenzeitung verbreitete Un
wahrheiten in Bezug auf die Vorlage ſeiner Gründerliſte 2c 2c
zurück und giebt zu daß ihm hier nur Jrrthümer paſſirt
ſeien Auf die einzelnen hmlänglich bekannten Fälle geht
Redner näher ein und bezeichnet es als ehrabſchneideriſch 27
daß ein großer Theil der Preſſe dieſe ſehr entſchuldbaren
Jrrthümer 2 furchtbar aufbauſche um ihn damit zu be
kämpfen Redner ſtreift dann das eigentliche Thema eröff
nend die Zollpolitik und ſucht nachzuweiſen daß in Folge der
neuen Wirthſchaftspolitik Handel und Jnduſtrie ſich im Allge

meinen gehoben habe nach einzelnen gegentheiligen Fällen könne
man nicht gehen Daß im Großen und Ganzen ein wirth
ſchaftlicher Aufſchwung eingetreten ſei gehe nicht nur aus
miniſteriellen Berichten hervor ſondern ſei auch ſelbſt mehrfach
in Arbeiterverſammlungen ausgeſprochen worden der Arbeiter
ſage wir wollen lieber um einige Pfennige theureres Brot
eſſen wenn wir es durch unſeren Arbeitslohn erſchwingen
können als billiges Brot und keinen Verdienſt Redner er
wähnt dann daß es nothwendig ſei daß der Handwerkerſtand
wieder Jnnungen erhalte wenn auch nicht obligatoriſche wofür
namentlich die conſervative Partei einen kräftigen Jmpuls
egeben habe Als überkommene Schäden der liberalen
ichtung bezeichnet Redner die Actiengeſetzgebung die

den Gründerſchwindel hervorgerufen habe die Freizügigkeit
die Wechſelfreiheit und verſuchte es durch verſchiedene aus
dem Leben gegriffene Beiſpiele zu beweiſen daß dieſe
Einrichtungen dem Geſammtvolkswohl ſchädlich waren
Er erwähnt das allzufrühe Eheſchließen und führt Specialfälle
an um darzuthun daß es für das geſammte und ſittliche Staats
leben ſchädlich ſei wenn der mittelloſe Arbeiter im 20ſten Jahre
heirathe und dann ſchließlich für die Kinder den Lebensunterhalt
erbetteln müſſe Es ſei nicht gut und heilſam für ein geordnetes
Staatsleben ein ſolches Proletariat groß zu ziehen wodurch die
Concurrenz und Arbeitsnoth der unteren Claſſen nur geſteigert
werde Dann entſtehe das ſocigle Elend das Anwachſen der
Socialdemokratie die nicht zum kleinſten Theile durch die Fehler
des Liberalismus großgezogen worden ſei Dann ſei es kein
Wunder wenn unter drohenden Geberden die Rufe erſchallten
Jhr habt uns den Himmel genommen gebt uns die Erde dafür
wie man es in Berlin vor Jnkrafttreten des Socialiſtengeſetzes
hören mußte Und ſo fährt Redner fort die angeblichen Merk
male des falſchen Liberalismus aufzuzählen Mit fieberhafter
Spannung lauſchte die Kopf an Kopf gepreßte Menge und bei
jedem Abſatz bei jedem Räuspern des Redners dachte man nun
kommt s endlich über die Judenfrage Und man hatte ſich nicht
ganz getäuſcht der Redner ſtreifte auch dieſe Frage aber nur
ganz leichthin in den bekannten Schlagworten von dem Ueber
gewicht der Juden im chriſtlichen Staate daß er die Frage
nicht als Racen noch als Religions ſondern als ſittliche Frage

auf die Volkszählung losgelöſt und die Präſenzſtärke auf 427,274

irgendwo auf der Bühue und leſen mit halblauter Stimme
ihre Rolle

Dieſelbe Beſcheidenheit und das freundlichſte Wohlwollen
zeigte Neſtroy auch gegen junge Autoren die mit einemerſten Verſuche auf die Bühne kamen Er lobte und er

munterte er lernte die Rollen mit demſelben Eifer wie die
von ihm geſchriebenen und dabei verließ ihn ſo keck ſonſt
ſeine Spielweiſe war namentlich bei Premièren nie eine
Art Lampenfieber und er konnte beim Spiel mitten im
Winter ſo in Eifer gerathen daß ihm die Schweißtropfen
auf der Stirne ſtanden Und er der auf der Bühne Alles
was ihn umgab in Schatten ſtellte konnte im Privatleben
mit Perſonen die er das Erſtemal ſprach ſo verlegen
werden daß er nicht wußte wo er ſeine Hände unterbringen
ſollte War aber dieſe erſte Scheu vorüber ſo ſprühte er
von Witz und Humor der dann allerdings ſich mit großer
Freiheit bewegte Nach einem Diner bei Carl Treumann
ſah ich Neftroy einmal zwei Servietten vom Tiſche nehmen
mit denen er ſeine zwei Hände derart bekleidete daß ſie
einen r und eine Nonne vorſtellten Dann trat er
hinter eine ſogenannte ſpaniſche Wand hob die Hände über
dieſe empor und ertemporirte eine Poſſe welche die beiden

e ſpielten die völlige Lachkrämpfe zur Folge hatte
ußerhalb des Theaters eine ziemlich ungelenke große
c Geſtalt meiſt mit einem kaffeebraunen langen Rocke

eidet war er auf der Bühne die Gelenkigkeit ſelber
und ſein Blick allein ſchon war im Stande das ganzeAuditorium zu beherrſchen Seine anfängliche Eiferſucht

Carl Treumann gegenüber verwandelte ſich bald in dieinnigſte Freundſchaft denn Talente liebte er über
Alles Deshalb vergötterten ihn auch geradezu alle ſeine
Collegen

In den letzten Tagen wurde noch ein Gedicht von ihm
entdeckt das er ebenfalls mit Bleiftift geſchrieben Es fand
ſich in der Kiſte vor in der ſeine Erben ſeine Theatergarderobe
verwahrten die ſie nun Director Tewele zum Geſchenk

betrachte c
Schluß in der Beilage

Wenn ſich der Schwäche Kraft in der Erreichung dunkler
Ziele hat geſondert und wie auch des Gelingens Huld er
wärmender Nachſicht dünkt dann iſt Jhrer Güte Wunſch
des Strebens zaghaft Spiel in banger Schüchternheit der
Gewährung zu ſein die Ehre gehabt zu haben

Johann Neſtroy s Pendant aber iſt n ſaler es mag
Geiſt von ſeinem erſten ernſten Drama darin ſein Es heißt

Aeols Blüthen Ahnung
Zur Declamation geeignet

r Lilienſchwingung prahlt des Waldes Sinn
Es ſtöhnt die Felſengluth nach trügeriſchen Geſtalten
Die Perle mordet Eichenwipfel hin
Und Laub und Ring des Schaumes Glück enthaltenDoch wenn der Kiuſte Stolz im Mond geboren

Kann Titan s ſanfte Wuth der Hölle Blumen bringen
Er ſchwelgt am Tage wo die Nacht geboren
Des Wahnſinns ſtiller Blick wenn auch Trompeten klingen
Drum Himmelsluſt in der Lawinen Brande

inſchlendern will ich an des Ufers Blüthenklang
nd lechzt auch Liebesſinn am Zephyrrande

Bleibt doch der Palme Gold die Sturmwind ſüß errang
Kann man erhabener tiefſinniger und unverſtändlicher ſein
Nun Wien wird eine Woche lang allabendlich LachOrkane
im Carltheater haben indeß auf dem Friedhofe in Währing
Der ſchläft dem man ſie verdankt ein ſehr ſtiller Mann
nahe bei Schubert und Beethoven R

nMvvv J
Ein Frauenleben

Roman von Friedrich Friedrich
Fortſetzung ſtatt Schluß

Die Brauen des früheren Buchhalters zogen ſich zuſammenDer Schuft hat meine Schweſter in der ſKand lichſten Weiſe

verlaſſen rief er W Jn L hat er ſie im Stiche gelaſſen und zwar ſo gänzlich ohne Mittel ſogar ohne die Rech
nung im Hotel zu bezahlen daß ſie ihre ſämmtlichen Sachen
hat verkaufen müſſen um die Forderung des Wirthes zu be
friedigen und die Mittel zur Rückreiſe zu gewinnen Sie
lebt jetzt hier und es geht ihr ſchlecht denn ich kann nichts
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machten Das Gedicht ſollte ein Pendant werden S der
berühmten Dankrede des berühmten Komikers Wenzel Scholz
welche lautete für ſie thun

Halle den 6 Januar
Die drei Mitglieder der wie alljährlich nach Berlin ent

ſandten Gratulations Deputation der Salzwirker
Brüderſchaft ſervirten wie üblich nachdem die Reihe ihrer
Gratulationen bei den Majeſtäten und ſämmtlichen in Berlin
und Potsdam anweſenden Mitgliedern des Königlichen Hauſes
beendet war am 1 Januar bei dem Familiendiner der König
lichen Familie im Palais dem Kaiſerpaar und den übrigen 12
Srineen und Prinzeſſinnen als fünften Gang des Menu Wurſt

ooleier Salz u ſ und am anderen Tage um 2 Uhr wur
den ſie zuerſt vom Kaiſer und dann von der Kaiſerin in Audienz
empfangen Am 2 Januar ſervirten ſie in derſelben Weiſe bei
den kronprinzlichen Herrſchaften auch den Prinzen Wilhelm und
Heinrich und bei den übrigen re und Prinzeſſinnen desBeichen Hauſes Die Salzwirker ſind wäbrend ihres Aufent

haltes in Berlin im kgl Schloſſe einlogirt Erſt am 8 Januar
kehrt die Deputation nach Halle zurück

Meteorologiſche Station

5 Jan 10 U Ab 6 Jan 8 U Mrg
Barometer Millim 765,94 768 81
Thermometer Celſius 50 3,88Rel Feuchtigkeit 82,49/0 88,0 90Wind NE1 NE16 Jan 6 Uhr früh Das trübe Wetter bei lebhafter wer
dendem Nordoſt hielt geſtern noch an übernacht Ausheiterung
Bar 763 Nordoſt mäßig wolkenlos Therm 20 Thau
punkt nach dem Klinkerf Hygrom 5,1

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

5 8 Uhr morgens Weſentliche Veränderungen Zwei
Depreſſionscentren das eine im ſüdweſtl ichen Europa das andere
im nordweſtlichen Rußland erzeugten in Mitteleuropa öſtliche
Luftſtrömung mit ſteigender Temperatur Jm Oſtſeegebiet bielt
die nördliche n bei mildem Wetter noch an Der

ihöchſte Luftdruck befand ſich über Schottland Niederſchlägewurden ſehr vereinzelt gemeldet aparanda 6 e
leicht bedeckt Moskau 0 Süd ſtill bedeckt Hamburg 1 Nordoſt
leicht Nebel Berlin 1 Nord ſtill bedeckt Wien 1 ſtill
Nebel Paris 2 Nordoſt ſchwach bedeckt Nizza 11 Nordoſt
ſchwach Regen Trieſt 13 Nordweſt ſtill Regen

Ueber den bereits telegraphiſch gemeldeten Einſturz von
Gebäuden auf dem Weſerbahnhofe in Bremen liegen jetzt aus
führliche Nachrichten vor Der hohe Waſſerſtand hatte die unter
den Quaismauern liegenden Spuntwände unterſpült und zuerſt
verſank der Gasmotor in Schuppen Nr 2 Einige Stunden
ſpäter trat dann die eigentliche Kataſtrophe ein Die ganze ſüd
liche Außenmauer des Oberbaues ſtromabwärts von dem un
beſchädigt gebliebenen vorderſten Theile des Hauptgebäudes dem
ſogenannten öſtlichen Thurm bis hinab zum Ende des Schuppens
Nr 2 ſtürzte in den Fluß Betroffen iſt die Mauer zwiſchen
den beiden Thürmen mit dem Dach von Eiſenblech ferner
der dem Strom zugewandte Theil des mehrſtöckigen weſtlichen
Thurmes endlich der ganze Schuppen 2 Letzterer iſt total

zuſammengebrochen die ſüdliche Mauer iſt in den Fluß
ſtürzt die nördliche und das Dach liegen auf dem Platze

s bietet ſich dem Auge ſowohl von den betroffenen Räumen
als von der Eiſenbahnbrücke und dem Neuſtadtsdeiche aus ein
grauenhaftes Bild der Verwüſtung dar Es ſcheint jedoch als
ob weitere Zuſammenbrüche nicht in unmittelbarer Ausſicht
ſtänden die in den Fluß geſtürzten Mauern bilden ſogar eine
Art neuer Böſchung Das Ende der durch den Bruch des Block
länder Deiches hervorgerufenen Ueberſchwemmung iſt noch nicht
abzuſehen die Ausſichten auf Schließung des Loches ſind ſehr
fernliegend Wie man ſagt ſollen etwa 80,000 Cubikmeter Sand
erforderlich ſein um es wieder auszufüllen Dieſelben müſſen
zu Schiff hingeſchafft werden eine Arbeit deren Langwierig
keit ſich vorausſehen läßt

Provinzial Nachrichten
Aus der Altmark 5 Jan Vorgeſtern Abend wurde

in der Nähe des Bahnhofes Gold beck von dem Zuge welcher
um 10 l Uhr dort eintrifft ein junger Mann überſahren ſo daß
ihm der Kopf vom Rumpfe getrennt wurde Bei dem Getödte
ten vorgefundene Viſitenkarten ließen ihn als den stud math
Schrecker aus Seehauſen erſcheinen Dort will man mit
aller Beſtimmtheit jetzt wiſſen daß er zufolge einer an ſeine
Eltern gelangten Nachricht das beklagenswerthe Opfer eines
amerikaniſchen
hierfür glaubt man anſehen zu müſſen daß S die vorhergegan
zen Nacht und den Tag ſchon nicht mehr im Elternhauſe zu
rachte von innerer Unruhe gequält ſch

einem Studiengenoſſen in Seehauſen zurückgelaſſen hatte Wenn
man bedenkt daß S kurz vor dem Examen ſtand und er alle
Hoffnung hatte beſtens durchzukommen und als älteſter Sohn

Gerhard blickte in ſein Glas Unwillkürlich gedachte er der
luſtigen Abende mit dieſem Mädchen

Geben Sie W dies, ſprach Gerhard indem er dem Buch
halter ſeine Börſe überreichte

Jch danke Jhnen, entgegnete Haſſel deſſen Geſicht ſich
freudig veränderte als er die r der Börſe gewahr
wurde u würde ſich noch viel mehr freuen wenn Sie
ſie noch einmal beſuchen wollten Erſt geſtern ſagte ſie mir
wie ſehr ſie ſich ſehne Sie wieder zu ſehen

Du Blick hing lauernd an Gerhard s Geſicht Er
hatte Alles gewonnen wenn er in der Bruſt des jungen
Mannes noch einen Funken der früheren Leidenſchaft wach
rufen konnte denn dieſer Funke ließ ſich wieder zur hellen
Flamme anfachen

Nein, entgegnete Gerhard entſchieden Jch werde ſienicht wieder et Was mich einſt zu ihr hinzog iſt vorüber

ich gebe mir ſogar Mühe es zu vergeſſen Jch würde ſie
nicht beſuchen auch wenn ich nicht verlobt wäre

Gerhard entfernte ſich heimgekehrt theilte er ſeinem Vater
mit was Haſſel ihm erzählt habe

Einige Monate waren verfloſſen Jn Fröbel s Hauſe
ein reges luſtiges Leben denn es wurden die Vor

ehrungen zu Gerhard s nahe bevorſtehender Hochzeit getroffen
und Fröbel der Jna doppelt tief in ſein Herz geſchloſſenhatte weil ſie auf ſeinen Sohn einen ſo günſtigen Aue
ausübt wollte Alles aufbieten um dem jungen Paar ein
freundliches Daſein zu bereiten

Gerhard war in der That ein ganz Anderer geworden denn
er war mit unermüdlichem Fleiß in der Leitung der Fabrik
thätig und entwickelte eine Umſicht die ſein Vater ihm nie
a hatte Und je mehr Fröbel ihm geſtattete ſelbſt
tändig an eef um ſo größere Freude empfand er an

der neuen Thätigkeit
gewöhnlicher Arbeiter thätigWenzel war noch immer als

Er war ſeinem Verſprechen getreu geblieben denn er hatte
mit einem Eifer und einem Fleiße gearbeitet als ob er da
r Alles was hinter ihm lag in Vergeſſenheit bringen

e

Die gedrückte Stimmung war längſt von ihm geſchwundendenn ſein häusliches Glück war langſam wieder rrkire

Duell s geworden ſein ſoll Als Gründe
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ltern die Sorge für zehn andere Kinder erleichtern zuen ſo erſcheint der den Eltern bereitete tiefe Kummer um

rtigtero gereſrlPhenfen 4 Jan Der Magiſtrat hat an die Stadt
perördneten eine Vorlage auf Ausſcheiden der Stadt
Hordhauſen aus dem Kreisverbande ergehen laſſen da
bekanntiich die Einwohnerzahl von 25,000 überſchritten worden
iſt Die Vorlage iſt einer beſonderen Commiſſion von 15 Mit
liedern zur Vorberathung überwieſen worden Der hieſigeKerein für freiwillige er wird wie früher

auch in dieſem ſoge und zwar nächſten Donnerſtag eine
Volksküche eröffnen und in derſelben die Portion Mittageſſen
zu 10 Pf abgeben Der Schluß der niederen Jagd für
den Regierungsbezirk Erfurt iſt auf den 18 Januar d J feſt
geſetzt worden Am genannten Tage darf dieſelbe nicht mehr

n Der hieſige Gewerbeverein
welcher vor zwei Jahren ins Leben trat und die priine
zu der vorjährigen Gewerbeausſtellung hierſelbſt ergriff beging
geſtern Abend die Feier ſeines Stiftungsfeſtes Die Mitglieder
ahl beträgt zur Zeit 180 Die für ambulante KrankenpflegeG ſtationirten grauen Schweſtern haben im abgelaufenen

Nordhauſen 5 Jan

ahre 106 Kranke gepflegt welche ihrem religiöſen Bekenntniſſe
nach ſich auf 78 Evangeliſche 22 Katholiken und 6 Jsraeliten
vertheilten Davon ſind 61 geneſen 43 geſtorben und 2 in Pflege
geblieben Die Zahl der Tagespflegen betrug 736 die der Nachtwachen 683 Die hieſige rerrrkaleofe Gemeinde die
1847 durch den Prediger Eduard Baltzer gegründet wurde weil
derſelbe von Delitzſch aus nach hier an die Nicolaikirche als
Prediger gewählt aber nicht beſtätigt wurde begeht heute
Abend das 34 jährige Erinnerungsfeſt ihres Beſtehens Der Ver
ein junger Kaufleute hier hat beſchloſſen eine Unterſtützunges
kaſſe für ſtellenloſe verarmte hieſige und durch reiſende Kauf
leute zu gründen Jm Nachbardorfe Jeſſerode iſt durch
Wien aäret hulzen zur Zeit die ſog Judenpetition in

mlauf geſetzt
k Bibra 4 Jan Ein nachahmungswerthes Beiſpiel von

Wohlthätigkeitsſinn hat die kürzlich hier verſtorbene Wittwe K
egeben welche ein Legat von 600 M gegründet 8 deſſen

Zinſen jedes Mal am Vorabend des Weihnachtsfeſtes an be
dürftige Einwohner von hier nach der Beſtimmung des
Magiſtrats zur Vertheilung gelangen ſollen

s Wettin 5 Jan Als Curioſum theile ich Jhnen mit
daß die hieſige Schützengeſellſchaft am Neujahrstage nach
der Scheibe geſchoſſen hat

S Eilenburg 4 Jan Nach den jetzt bekannt gegebenen
Nachrichten über das kirchliche Leben hieſiger Stadt wurden
im verfloſſenen Jahre in den beiden Kirchen zu St Nicolai und
St Marien 47 und 17 Paare kirchlich getraut und 278 und 153
Kinder 431 getauft Unter letzteren v ſich 9 Zwillings
paare und 37 außereheliche Kinder 39 ſtarben vor der Taufe
Jn der NicolaiGemeinde wurden 141 und in der andern Ge
meinde 87 zuſammen alſo 228 Perſonen kirchlich beerdigt Davon
waren 120 männlichen und 108 weiblichen Geſchlechts Ferner
waren davon 55 Ehemänner und 35 Ehefrauen 10 Wittwer und

29 Wittwen ſowie 80 Kinder nämlich 42 Knaben und 38 Mäd
chen Confirmirt wurden 171 und 85 Die Communikantenzahl
hat in beiden Gemeinden ge en das Vorjahr um 187 zugenommen
und erreichte die Höhe von 2680 An Collektengeldern wurden
407,83 M vereinnahmt die Hauscollekten nicht eingerechnet
Am vergangenen Sonntage wurde den 121 Kindern der Kin
derbewahranſt alt noch die Freude einer Chriſtbeſcheerung

Theil Jedes Kind erhielt eine Weihnachtsſtolle und
kleinere mitunter auch größere Stücke zur Bekleidung Herr
Oberpfarrer Kretſchel gedachte in ſeiner zu Herzen gehenden
Anſprache auch des Gründers der Kinderbewahranſtalt des ver
ſtorbenen Fabrikant Bodemer und ein Damen Geſangverein ver
herrlichte die Feier durch erhebende Geſänge

Ueber die von uns bereits erwähnte funfzigjährige Ju bel
feier des kgl Muſikdirectors und Domorganiſten Profeſſer A
G Ritter in Magdeburg am 1 d Mts entnehmen wir der

M Folgendes Herr RegierungsVicepräſident v Schwarz
hoff und Ober Regierungsrath Scheffer überreichten Namens
der königlichen Regierung dem Jubilar ein anerkennungs volles
Gratulations und Dankſchreiben für die geleiſteten Dienſte als
königl Orgelreviſor Namens des Gemeindekirchenraths richtete
Generalſuperintendent Dr Möller eine Anſprache an den Jubilar
und überreichte demſelben ein Anerkennungsſchreiben des königl
Conſiſtoriums und den Kronenorden 3 Claſſe mit der Zahl 50
Der Gemeinde Kirchenrath überreichte eine prächtige Adreſſe

Muſikdirector Palme überbrachte das von ihm mit Unterſtützung
der Herren Generalſuperintendent D Schultze und Regierungsrath v Dörnberg hergeſtellte Album für Orgel, zu welchem die

wurde dem alten

bedeutendſten See der Gegenwart in liebenswürdiger Be
reitwilligkeit Originalbeiträge geſpendet hatten im Manuſcript
Vom Director des Conſervatoriums zu Prag Herrn Joſef Kreſjci
u Freunde eine große Senate für Orgel dedicirt Der Magiſtrat hatte ein Glückwunſchſchreiben geſandt

und mit faſt ängſtlicher Sorgfalt hütete und pflegte er das

hatten das frühere Roth wieder gewonnen

ſelbe Es war als ob er erſt jetzt das treue Herz und die
aufopfernde Liebe ſeiner Frau vollſtändig erkannt habe

Johanna war völlig wieder geneſen und ihre Wangen
Das kleine

Zimmer hatten ſie ſchon ſeit Wochen mit einer freund
licheren Wohnung vertauſcht und ſie fühlte ſich glücklich daß
ſie den neuen Heerd immer freundlicher und heimiſcher ge
ſtalten konnte

durfen hatte ſie mehr als einmal gebeten ſie unterſtützen zu
ürfen

Nein Jna, entgegnete die junge Frau indem ſie die
Hand der Freundin dankend drückte Jch weiß daß Du es
gern thun würdeſt ich verdanke Dir und Fröbel ja ſchon ſo
unendlich viel aber laß mir die Freude und das Bewußt
ſein daß wir uns durch eigene Kraft einporgerungen haben
Wenzel wird dadurch am beſten erkennen wohin ein feſter
und ausdauernder Wille führt Wir fühlen uns glücklich
mit dem was wir beſitzen Wir r uns ſogar Ver
gnügungen Sieh ich glaube ich bin zu ernſt r für

Wenzel Früher meinte ich er fühle ſich am wohlſten wenn
er des Abends ſtill bei mir war er wollte es auch nicht an
ders und doch bin ich überzeugt daß die Einförmigkeit dieſesGlückes ihn zuletzt gegen deſſerbe abgeſtumpft hat Jetzt

ich darauf daß er wöchentlich wenigſtens einen Abend
mit ſeinen Freunden zubringt und ich freue mich wenn erhinterher eſteht 5 er nicht ſo vergnügt geweſen ſei als
bei mir Dur die Abwechslung wird n ſeine Häuslichkeit
noch lieber Wohl jede junge Frau verfällt anfangs in den
Fehler daß ſie glaubt ihr Mann müſſe ſeine ganze Zeit nur
ihr allein widmen halte Du Dich von ihm fern

Fröbel war länger als acht Tage verreiſt geweſen der Er
s e Reiſe ſchien ein glücklicher zu ſein denn er war

eiter
Am Morgen nach ſeiner Rückkehr ließ er Wenzel zu ſich

rufen ruhig und unbefangen trat derſelbe ein
Wenzel ich bin mit Jhrem Fleiße und Eifer vollſtändig

zufrieden, ſprach er IJch hoffte Jhnen Jhre frühere Stelle
wiedergeben zu können allein ich kann den der ſie jetzt inne
hat nicht ohne Grund fortſchicken denn er thut ſeine Pflicht

Auch die Behörden der früheren Stellungen des Jubilarsa denſelben durch Gratulationsſchreiben gutiche Glück

wunſchſchreiben waren auch eingegangen von verſchiedenen Redac
tionen muſikaliſcher Zeitungen ferner von der Orgelklaſſe des
Conſervatoriums der Muſik zu Leipzig in beſonders ſinniger
geſchmackvoller Federzeichnung mit eleganter Mappe endlich vom

Verein zur Förderung niederländiſcher Tonkunſt zu Amſterdam
deſſen Ehrenmitgliede der Jubilar iſt Eine neue Ehrenmitglied
ſchaft wurde dem langjährigen Freunde von der erſten magde
burgiſchen Liedertafel dem zweitälteſten Vereine Deutſchlands
durch den Vorſtand derſelben entgegengebracht Huwmoriſtiſch
war unter Anderem der Feſtgruß der vom Berliner
Organiſtentiſch telegraphiſch einging Auch Liſzt in Rom hatte
einen Ehrengruß durch Herrn 3 organiſten A W Gottſchalg
in Weimar der gleichzeitig den ſeinigen beifügte geſandt und
wer könnte die Menge der aus Künſtler und Freundeskreiſen
von nah und fern eingetroffenen Briefe Depeſchen Karten c
aufzählen

Der Stadt Stendal iſt die Genehmigung zur Conver
ins ihrer 4 prozent 1875er Anleihe in eine 4prozent
ertheilt

Der Landtag von Sachſen Altenburg hat in ſeiner
unlängſt geſchloſſenen Sitzung beſchloſſen das Altenburger

Amts und Nachrichtsblatt mit Staatsſubvention zu einer poli
tiſchen Zeitung für conſervative Richtung zu geſtalten

Jn Arnſtadt hat dem N Kr zufolge die alte Firma
Karl Hofmann Schuhfabrik fallirt

Vermiſchtes
Bedeutende Dammrutſchungen fanden einer telegraphiſchen

Nachricht zufolge am 4 d nachmittags zwiſchen Wargowo und
Obornick auf der Schneidemühl Colberger Eiſenbahn ſtatt Der
Güterverkehr iſt unterbrochen der Perſonenverkehr wird durch
Umſteigen an der betreffenden Stelle ermöglicht

Eine furchtbare Kataſtrophe Von einem erbn löſten
ſich zwiſchen Blankenheim und Call zwölf Waggons ab die ſich
ſelber überlaſſen die geneigte Ebene hinab in raſender Geſchwin
digkeit auf letztgenannte Station losſtürmten von Mechernich
nahte zu gleicher Zeit ein vollbeſetzter Perſonenzug Der Bahn
hofsinſpector ſah den losgelaſſenen Güterzug heranbrauſen die
ſchreckliche Lage mit Geiſtesgegenwart überſchauend veränderte
er eiligſt die Weichenſtellung und verhütete ſo das Furcht
barſte Jndeß der ſo in andere Bahn gelenkte Güterzug
zermalmte in unaufhaltſamem Anprall 8 Kohlen Waggons
die in den Schienen ſtanden und ging dabei ſelbſt vollſtändig
zu Grunde Vom Güterzuge ſind mehrere Perſonen getödtet
oder verwundet von einem Heizer ſind kaum die Reſte aufzu
finden Der Anblick der Trümmer iſt erſchütternd die Zerſtö
rung wahrhaft grauſig zu nennen Aber ſo furchtbar dieſes
Ereigniß ſich auch darſtellt kaum wagt man das Bild der

ſich zu malen wenn anſtatt der Kohlenwagen der
erſonenzug der hauptſächlich von beurlaubten Soldaten und

Dre Reiſenden beſetzt war der Vernichtung anheim
gefallen wäre

Die Volkszählung der Vereinigten Staaten iſt wie aus
NewYork geſchrieben wird nahezu beendigt Die Bevölkerung
der rn einigten Staaten wird auf über 5 ,000,000 Seelen an
gegeben

Ausbruch des Typhus Wie die Kaſſeler Zeitung meldet
iſt bei dem in Hofgeismar garniſonirenden Rheiniſchen Dragoner
Regiment der Typhus ausgebrochen und zwar bereits in ſo
großem Umfang daß das Lazareth von Typhuskranken nahezu
beſetzt iſt Die Dislocirung des vorgedachten Regiments iſt
nunmehr beſtimmt für Anfang März ins Auge gefaßt worden
und zwar nicht wie urſprünglich beabſichtigt wurde nach Hanau
ſondern nach Diez a d L

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 Jan Die auswärtigen Notirungen

von geſtern lauteten nur e Bor feſt Jn dieſem Augen
blicke muß bei Beurtheilung der Börſe mit den im alten Jahre
gehegten Erwartungen gerechnet werden Die Hauſſiers waren
überzeugt daß ſich ſchon in den erſten Tagen des neuen Jahres
eine ſtark ſteigende Bewegung aufwärts entwickeln werde Der
geſtrige Anlauf zu derſelben hat ſich wider Erwarten ſchnell
verflüchtigt und heute ſprach ſich wie bereits telegraphiſch ge
meldet eine matte Haltung aus Umſätze waren ſehr begrenzt
nur etwa in Eibethalbahn fanden größere Abſchlüſſe ſtatt
Montanwerthe wurden durch den Druck der Roheiſenpreiſe in
Glasgow von 53 8 9 d auf 53 s I d beeinflußt Ziemlich feſt
waren ruſſiſche Anleihen ungeachtet ſich Noten 0,50 niedriger
ſtellten Franzoſen gaben 2 Credit 0,50 Lombarden 1 Elbe
thalbahn 2 M nach Duxer waren 0,50 niedriger Ungariſche
Rente wurde 0,15 billiger gegeben Banken matkt Deutſche 1,00
Darmſtadt und Disconto Commandit ca 0,50 weichend Von
den Montanwerthen hielten ſich Laura beſſer als Dortmunder
erſtere ſtellten ſich ſogar um 0,50 höher während Dortmunder

hund Sie ſelbſt müſſen einſehen daß ich ungerecht gegen ihn
andeln würde Jch weiß deshalb wirklich nicht wie ich hier

Jhre Stellung verbeſſern könnte einen höheren Lohn darf
ich Jhnen nicht geben weil ich dadurch die anderen Arbeiter
zurückſetzen würde

Wenzels Geſicht blieb ganz ruhig nicht der leiſeſte
Schatten einer Enttäuſchung oder unwilligen Stimmung flog
darüber hin

Jch bin mit meiner Stellung zufrieden, entgegnete er
offen Jch lebe mit meiner Frau glücklich und ohne Sorge

mehr verlange ich nicht
Jch habe Jhnen aber mehr verſprochen und ich halte mein
en Wort, fuhr Fröbel lächelnd fort Hier kann ihnen nicht helfen allein ich habe einen anderen Enhchug

gefaßt mit dem Sie wohl zufrieden ſein werden Jch werde
in L ein Zweiggeſchäft meiner Fabrik errichten anfangs
dachte ich daran die Leitung deſſelben meinem Sohn zu über
tragen er wünſcht jedoch hier zu bleiben Da nun die Lei
tung deſſelben einen durchaus zuverläſſigen und thätigen
Mann verlangt der die Befähigung beſitzt ſelbſtändig anord
nen zu können und da Sie mein Vertrauen wieder gewonnen
haben ſo werde ich Jhnen dieſe Stelle geben

Wenzel zuckte freudig zuſammen das Blut ſtieg in ſeine
Wangen und er richtete den Blick auf das Geſicht des Fabrik
herrn um ſich zu überzeugen ob derſelbe nicht ſcherze

Herr Fröbel, rief er mehr vermochte er nicht her
vorzubringen i

Nun laſſen Sie mich erſt ruhig ausſprechen, bemerkte
Fröbel lächelnd Jch werde Jhnen einen höheren Gehalt
gern als Sie früher als Werkführer gehabt haben und um

hren Eifer anzuſpornen werde ich Jhnen einen beſtimmten
Antheil am Gewinn gewähren Die Koſten Jhrer Ueber
ſiedelung trage natürlich ich und für Jhre erſte Einrichtung
in L werde ich ſorgen Sie ſollen in der Lage ſein alle
Jhre Gedanken dem Geſchäft zu widmen denn gerade im

erfordert es die volle grä eines Mannes
Wenzel ſtand regungslos da ſeine Bruſt ſchien für dieſe

Fülle des Glücks nicht Raum zu haben Endlich erfaßte er
leidenſchaftlich erregt Fröbels Hand

Schluß folgt

den geſtrigen Cours ſchwach behaupteten Rumäniſche Rentewar ewag höher Eiſenbahnactien ſehr ſtill Rechte Oderufer
1,00 Freiburger 0,75 niedriger Jn der zweiten Börſenhälfte
ſtanden Montanwerthe und Credit Actien im Vordergrunde des
Verkehrs Montanwerthe hielten ſich feſt Dortmunder ſtiegen
weil die Geſellſchaft mit Beſtellungen für geraume Zeit verſeher
ſein ſoll Jedoch reagirte die Baiſſe in Credit weiter auf alle
anderen Speculationspapiere Ueberall fanden Realiſationen und
Coursabſchwächungen ſtatt Jnländiſche Bahnen waren weichend
namentlich Bergiſche und Mainzer letztere auch auf ungünſtige
Dividendengerüchte Schluß ſchwach

Feuerverſicherungsbank für Deutſchland in
Gotha Die Dividende für die Verſicherten iſt pro 1880 wie
uns mitgetheilt wird auf 76 Proc feſtgeſetzt

Halle 6 Jan Bericht des Börſenvereins Secre ärk
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000defecte Waare 150 180 mittlere 190 206 We feinere 215

bis 222 M Roggen 1000 222225 M Gerſte 1000 Kilo
Landgerſte matt 164 177 beſſere und Chevaliergerſte
preishaltend 180 192 exquiſite bis 195 M Gerſtenmalz
50 14,25 15 M Hafer 1000 K 147 160 M Hülſen
früchte 1009 Kilo Viktoria Erbſen 230 249 Bohnen
50 10,50 11 M Kümmel 50 K 26 27 M Mais
1000 K Donau 150 160 M amerikaniſcher 148 152 M
Oelſaaten 1000 Kilo Raps 245 M Stärke 50 Kilo
gefragter 21,59 M Spiritus 10,000 Liter Prozente loco
feſt Kartoffel 55,35 M Rüben ohne Angebot Rübsöl
50 K 27,75 M fordert Solaröl 50 Kilo 8,50 9 W
Malzkeime 50 Kilo fremde 4,50 5 hieſige 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 K 8,50 M Kleie Roggen 50 K 6,25 M Wei
zenſchaale 5,10 M Weizengrieskleie 5,75 M Oelkuchen 50
loco und auf Terminen 7,50 M

Halle 6 Jan Langes Roggenſtroh von 34,50 36 M per 1200Pfund Maſchinenſtroh von 21 27 M per 1290 Pfd Hieſiges
Heu von 4 4,50 M per Ctr Auswärtiges Heu von 3,50
bis 4 M per CEtr

Halle 6 Jan Bericht von H Wagner 4 Sohn Es
waren am heutigen Markte alle Artikel bei mäßigem Angebot
wieder vernachläſſigt und letzte Preiſe nicht mehr zu erreichen Man
bezahlte Weizen 12 Säcke 85 K br 210 222 ausgewachſene
geringere und mittlere Waare 160 bis 209 M Roggen 12 Säcke
à 84 K br 216 225 Gerſte 12 Säcke à 75 K br 144
bis 150 M beſſere 153 156 M feine und Chevaliergerſte
159 168 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 84 bis 96 M
ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90K br 210 240 M hochfeine Waare
einzeln höher Raps 12 Säcke à 76 Kilo br ohne Angebot Rübſen
12 Säcke à 76 K br ohne Angebot Mais 1000 Kilo Donau150 154 M neuer billiger amerikaniſcher 150 152 M Lu
pinen 1000 125 M

Berliner Börſe vom 5 Januar
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,30 bz 4 Brg Märk VI 103 90bzGKonſol 40 Anl 104,90 bz 4u3 o VII 106 066

do 40 100,50 bz 4190 do VIulII 102,90bzG

3 V 50 do L 106,00äm Anleihe 50 bz 40 Berl Anhalt O 103,00bzGr u Neum Pfdbr 94,80 bz 4136 de bd F 102,50bz
Berl Stettin g I III 99,75 bzSächſ Pfandbr 490 99,50 bSä J 49 100,00 ßr

VI 9976 bGot J 9375 bdo

4100 CölnMind VI 101,8 G
4 Halle Sor G gr 103,50 G
4 i MNgdb Leipz A 104,00bzG
o do do B 99,50 bzB

i 7s 106,20 bz4 Oberſchl H 103,50 bzG
4 do 1879 104,50 bz
490 do Coſ Odbg50 KaſchauOderberg 77,75bz G
4 Rechte Oderufer 103,10 G
41490 Reiniſche 102,30 bz
4 h Rhein e S r 102,50bz
41 Thüringer IV S 103,25 G
4 do V S 103,20 B

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 149,00 bz
Disconto Comm 176,10 bzG
Leipz CreditAnſt 147,90 bzG
Magdeb Privatbank 112,75 bz
Meininger Cred Bk 96,00 bzG
Reſt KreditAnſtalt
Reichsbank 146,50 bzB
Sächſ Bank 118,25 G
Schleſ BankVerein 106,50 bz G
Weimariſche Bank 85,75 bz
Deſſauer Gas 167,30 G

Sehr e gn erg 85,25 bzo Iit 8 45,50 bzB
Dortmunder Union 27,50 G

Dtſch Gr C B Pfdbr 108,00
Prß 4 Ctrb Pfobr

do Central do 112,75 bz
do 101,60 bzGRuſſ BodenCr do 83 30 bzG

do Central do do 79,75 bz
Amerik Bonds 5 fd 99,25 G
Oeſt Pap Rente 62,50 bz
do SilberRente 63,50 bz
talieniſche Rente 87 40 bz
umänier 808

Ruſſ Engl 500 1872 91,90 B
EiſenbahnStamm Actien

BergiſchMärkiſche 114,40 bz
BerlinAnhalter 119 25 bzG
BerlinGörlitzer 25,25 bz
Berlin Hamburger 229,75 bz
Berl Potsd Magdb
KölnMindener 149,50 bzB

en 26,49 bzagd Halberſt 149,60 bzdo Stamm Pr B 88,50bzG
do do 123100b36Oberſchleſiſche A u C 199,60bz
do Iät B gar 161,00 bz

KaſchauOderberg 56,20 b
Thüringer Liv A 174,75 bzG

do Lit gar 99,50bzG
do Lit gar 106,00bzB

Saalbahn St Pr 57,80 bzG
Oeſt Südbahn Lomb 183 bzG Bochumer Gußſtahl 71,40 bz
Rumänier 55,50 bzG Hörd Hütt V conv 112,50 bz

Leipziger Börſe vom 5 Januar

e

f Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 3333 78,30 bz 4 Staatsanl 1869 101,75 G
do 1066 78,30 bz 4 do 1870 183 101,76 G

2 do 50079,00 G 4 do 1867 ab 55 506 101,40 G
8 do 300 78,90 G 3 Landrentenbr 1333 95,30 G3 Kgl Sächſ Thir 44 Mansf Gew 102,00 P
z Staat e 1 S 33 1333555 o 11 2,03 do s 106 90,90 5 e m 1975 10378 0

do 1347 500 101,10 G Lpz Stadtobl 1868 104/50 v
4 do 1852 68 500 101,40 bz do 1876 105,00 b
4 do 13869 500 101,40 bz

1 Zei 187964 Altenburg Zeitz 1a2,00 S Cröllw Papierfabr 160,00 p
r Auſſia Teis 137 do Schulbverſchr 101s Böhm Weſtb sg ſ107 o S T epz Mal f Schteud 101,00 G

4,76 Buſchtiehrad Lit A 108,00 G n t S 181,506
0 do B66,40 bz 74 d r St ge c z 114,00 Po Dux Bodenbach 94,75 bzG 74 do ammPr 118,50 G
5 FranzJoſ 53g 79,50 P 00 Ausl Eiſ OblEiſeud St P 2 5 Auſſ Tepl I u II

544 Altenburg Ar27,00 conv 108,25bzGs Altenburg Zeitz l Böhm Noerdbahn 82,25
5 CottbusGroßenh 103,00bz G do Em 187181 25 G
0 Dur Bodenb L A 98,75 G 5 Buſchtiehr BNdw 8450 G
o vo I B 97,25 G do Enm 187183 00 bz

e 96,30 bz G 5 do 1872 8225 bzG
Bank u Crd Act 5 Dux Bodenbach 85,00

10 Allg D Cr A Lpz 148,20 G 5 Em 187182,80 G
9 Dresdener Bank 1383,25bz 5 do 1874 102,25 G
7 Leipz Bank 128,50 P 5 Prag Dux ſco Z 49,10 G
5 do Caſſen Verein 100,75G 5 do II Em feo Z 49,10 G
6 do Disc Geſellſch 106,00 G 5 Prag Turnau 81,00 G
6 Sächſ Bank 118,75 5 do Em 187082,50 bz0
0 do Cred Bank 5 do e 138741101,00 G



Privat Tanz Unterricht für Studirende, Kaufleute ete

eher Land Meer
Wachenhuſen Der Staatsanwalt M von Reichenbach Die Loreley Man abonnire bei der nächſten Buchhandlung oder

gute

Buchh indlung gratis ebenſo die Verlagshandlung Eduard Hallberger in Stuttgart

Schaſible Klanusthorſtraße Nr 16Möbel Magazin von G
empſiehlt ſein großes Lager nur guter und moderner Arbeit zu den billigſten Preiſen

JGruderConk
Sachsse Co

Gewerbe und Induſtrie Ausſtellung 1881
zu Halle a d S

Die Ausführung einer Anzahl Pavillons ſoll in öffentlicher Submiſſion
vergeben werden Zeichnungen und Bedingungen liegen im Baubureau

Manle zur Einſicht für Unternehmer offen Offerten ſind in verſiegelten
mit entſprechender Aufſchrift verſehenen Briefen

bis zum 10 Januar er Vormittags 11 Uhr
an das Bureau der Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung MailIe
portofrei einzuſenden woſelbſt zur angegebenen Stunde die eingeſandten Offer
ten in Gegenwart der erſchienenen Submittenten geöffnet werden Später
eingehende Offerten ſind von der Betheiligung ausgeſchloſſen

Kaufm Unterrichts Jnfſtitut
PrivatHandels Schule

Halle a Schulberg 1 I
ſang an beginnen Curſe in beiden Abtheilungen des TagesUnterrichts

th A Ausbildung reiferer junger Leute für den Handelsſtand
in 6 Monaten Die mit dem Zeugniß der Reife entlaſſenen
Schüler können auf Stellung mit Sadair ſofort nach Abgang vom
Jnſtitut Anſpruch machen

Abth B Ausbildung jüngerer Leute zum Eintritt in die kaufm
praktiſche Lehre in 4 Monaten Gute Gelegenheit für diejenigen
jungen Leute welche in den Schulen zurückgeblieben reſp aus den un
teren Klaſſen der Realſchulen oder Gymnaſien herausgenommen ſind
Verbürgt ausgezeichnetes Reſultat Beſte Referenzen Proſpecte der
Anſtalt gratis und franco zu Dienſten Gute und billige Penſion
Meldungen jetzt erbeten Hermann Kühne

r e
Maliſax Deutſches Reichs Patent Austria

ſowie ſämmtl Sorten für Damen und Herren in größter Auswahl zu er
mäßigten Preiſen Für Händler empfehlen unſer Enoros Lager in Schlitt

sehuhen Hempelmann Krause
122 8 Kleinſchmieden SV

S Oberhemden
mit dreifach leinenen Einſätzen von 4 Mark an

Damenhemden ausgebogt mit Spitzen u ſ w von 3 Mark an
Herren Nachthemden aus dauerhafteſter Leinwand und Dowlas
Arbeitshemden Kinderhemden Beinkleider ſind in allen Grö

ßen und Sorten vorräthig und werden beſtſitzend ſolid und preis
würdig angefertigt

Oberhemden Einſätze Kragen und Manſchetten in neueſten

Façons 187Eigue Fabrik von Frinen und Wäſche

C A Schnabel 2 gr Märkerſtraße 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

T

Grube Neuglücker Verein bei Nietleben
empfiehlt in bekannter Güte unter Dach gelagerte

Stückkohle Prile Cie S te ab Grube und 63 65 franco
Knorpelkohle für 42 per Hectoliter ab Grube und 5557 9 franco

Halle à CEtnr ca 42
als billigſtes Heizmaterial

Beſtellungen werden für Halle und Giebichenſtein

Königsſtraße 40e parterre
Herrenſtraße 2
große Ulrichsſtraße 19
Sophieuſtraße 30 im Souter

F hn 9777c

h n I
r

e äääääh

angenommen

Verkauf von Schwarzpappeln
Die zwiſchen dem Löberitz Radegaſter Wege und dem Torfhauſe in der

örbiger Fuhne ſtehenden 43 Stück Schwarzpappeln bis zu 60 cm am
tammende ſtark ſollen

Sonnabend den 15 Januar d Js Nachmittags 2 Uhr
an Ort und Stelle öffentlich meiſtbietend verkauft werden 176

Zörbig den 4 Januar 1881 Der Magiſtrat
Montag den 10 d Mts trifft ein

S Transport 4 und 5jähriger Däniſcher
ferde ein WVeinstein

in Pretzſch bei Merſeburg
Extra friſchen Seedlorsch

auch empfing eine Sendung kleine Flußkarpfen das Pfd 30große Kieler Bücklinge echte Kieler Sprotten geräucherten r
ſauern Aal große Rieſen Neunaugen alles friſch bei

Ed Schulze s Wwe Leipzigerſtraße 21

179

Bölke s Restaurant Kurze Galle I
Heute Freitag den 7 Januar 180

Halle aS Leipzi
Auctionvon Pferden und landwirthſchaft

lichen Gegegenſtänden in
Aſchersleben

Wegen Auflöſung des Fabrikge
ſchäfts der Firma Bartels Kuntze
C Märkoer hier jetzt in Liquidation
a Montag den 17 Januar und
olgende Tage von 10 Uhr ab auf de

ren Fabrikgrundſtücke nachſtehende Ge
genſtände als

22 Stück ſtarke Arbeitspferde,
25 2ſpännige Ackerwagen
5 Drillmaſchinen
5 Mähmgſchinen
4 Pferdehackmaſchinen
3 Gnuanoſtreumaſchinen
2 Kornbreitſäemaſchinen
2 eiſerne Schleppharken
J Dreſchmaſchine1 Häckſelmaſchine mit Göpel

13 Hackpflüge
15 compl Wanzleber Pflüge
7 Riübenaushebepflüge

10 Exuſtirpatoren
11 Krümmereggen
5 Ringelwalzen

10 Gliederwalzen
20 Paax Eggen
79 Stück compl Ochſengeſchirre

25 Pferdegeſchirre200 Kleereiter
2 Kutſchwagen

Decimal und Viehwaagen Körbe
Hacken Spaten Säcke Planen Siebe
Kornfegen g und andere Ketten
Ernteleitern Waſſerkufen 1 vollſtän
diges Schmiede Jnventar und viele
andere Hof Stall u Feldutenſilien
öffentlich meiſtbietend gegen Baar
zahlung verkauft werden

Mit dem Verkauf der Pferde wird
begonnen

Aug StreubelAuct Commiſſar

Auction
Jm Wege der Zwangsvollſtreckun
gelangen Freitag den Jan 188
von Vorm 10 Uhr ab Gartengaſſe 10 h er beſtimmt zur Verſteigerung

9 Dutzend Corſetts eine große
Parthie verſchiedener Lyoner
Spitzen Gardinen Battiſt und
Leinentaſchentücher Tüll Da
maſt und Waffelbettdecken ge
ſtickter Streifen 2ec ſowie meh
rere Hundert Meter Damaſt
Piquée und Leinwand
Bischof Gerichtsvollzieher

Vortheilhafter
GrundſtücksVerkauf

Ein am Leinpfade der Saale belege
nes ca 184 Morgen großes Garten

n an der Neumarktsbrücke in
erſeburg ſoll nebſt einer darauf

ſtehenden Scheune und einem dazu
gehörigen Feldplan

Sonnabend den 15 Januar
Vormittags 9 Uhr

erbtheilungshalber im Hauſe des
Bäckermeiſters Schäſer an der Neu
marktsbrücke in Merſeburg unter den
im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen öffentlich an den Meiſt
bietenden verkauft zu gleicher Zeit
auch das vorhandene Mobiliar und
die Betten verſteigert werden

Die Schäſer ſchen Erben

Das Reſtaur Winkergarten
beſtehend aus Concert und Tanz
Saal bedeutenden Reſtauratiousräu
men Garten nebſt 184Sommer Theater
iſt zum 1 April d J zu verpachten
Jnventarium zum größten Theil vor
handen Pächter wollen ſich an mich
wenden Siegſried Basech

Landsberg a W

HausVerkauf
An guter Lage in Hettſtedt iſt ein

Wohnhaus mit u ehbrigem Backhaus
und 2 Morgen Acker preiswerth zu
verkaufen Zu erfr in der Exp d Ztg

Ein kleines Haus hübſch gelegenin rm Zuſtande Nähe Veſſen
hauſes für Penſionäre recht paſſend
iſt mit 1000 Thlr Anzahlung zu verkauf

Grosses Schlachtefest Selbſtkäufer erfahren Näheres
kl Sandberg 15 part

aS ens Romane und
a Georg Ebers Eine Frage
Frenzel Verjährt

Sie finden in dieſem

anny
Hieronymus

beſte Qualitäten

gerplatz 1a
Schuell Schönſchreib Unterricht

mit Garantie zu beliebiger Tageszeit
H Landmann

Anfang Jan beginnt mein 2 Curſus
Tanzunterricht u Anstandslehre
und nehme gefl Anmeldungen entgegen

H Landmannm Tanzlehrer
r Brauhausg 9 p

Ertheile auch Privatunterricht

Rölner Dombauloole
Geldgew 75,000 baar c Ziehung
13 /18 Januar eiſ à 4 incl fr
Zuſ amtl Gew Liſte
J Zimmermannm Andernach a R

Cölner Dombau Tooſe
Haupttreffer 75,000 baar

ne Stück für 10 Mark
ur noch einige Tage bei

Carl Krauss München

Rölner Dombanlooſe
Geldgew Hauptgew M 75000 baar

ohne jeden Abzug Zieh 13 /15 Jan
1881 Nur Originallooſe verſ à M 4
incl fr Zuſ amtl Gew Liſte der Haupt
collecteur A J Pottgieſſer in öln
Bei Abn v mind 25 St 3,75 p St

Cölner Dombau Looſe
Hauptreffer 75,000 Zieh 15 Januar

3 Stüoek für 10
W nit freier Ziehungsliſte

verſendet nur mwoch einige Tage
Theodor Mühlſchlegel Augsburg

Privat Unterricht
wünſcht ein stud theol zu erth
Bitte Adr niederzul poſtl Haupt
poſtamt unter K G 444

Für Schuhmacher
Die Leiſten Fabrik des verſtorbenen

A Beigoe befindet ſich jetzt Spiegelg 8
Halle a e F Reichmannm

Wichtig für Ausſteller
Ein Ausſtellungsſchrank in beſtem

Zuſtande weiß mit Goldverzirrungen
2,3 m hoch 1,5 m Durchmeſſer acht
eckig mit Glasſcheiben 146 u 42 em
iſt billig zu verkaufen Reflektanten
wollen ihre Adreſſen unter Z R 198
h r Jnvalidendank Dresden

richten

Ein mahag Pfeilerſpiegel
Zu erfr in der Exp d Ztg

Bandeisen1 breit iwm ſtark und in Längen
von ca 3 Mtr von Baumwollenballen
herrührend ſehr gut erhalten offerirt
pro Ctr 6

Max Mendershausen
Cöthen i/Anh

Speck Verkauf
Freitag und Sonnabend dieſer

Woche verkaufe ich im Schwam
große Steinſtraße 51 wiederum

beſten geräucherten Speck à er
60 Kernſchinken nur ganze und
halbe Schinken à e 85 Schmalz
à e 60 Blaſenſchinken Schlack
und Knackwurſt in bekannt guter und
trichinenfreier Winterwaare 147

T Müller
aus Minden in Weſtfalen

Tägl friſche Jauerſche Würſtchen
ord Blutwurſt

ff Sülze
CornedBeef

Nügenwalder Gänſebrüſte
talieniſchen Salat

div Braten
Garnirte Schüſſeln

im beſten Arrangement empfiehlt
Wilh Vietsech Leipzigerſtr 75

Faſtenbretzeln
täglich 2 mal friſch von Sonnabend

zu verk
17

dem nächſten Poſtamt

den 8 d Mts ab
kl Ulrichſtr 4

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

A Hardegen Tanziehrer Klausthorstr 7 II
wird allen gebildeten Familien in denen es nicht ſchon heimiſch ſt

t empfohlene kreſſante Unterhaltung vielſeitige Belehrung
tionsſchmuck zu dem
Monate 13 üklichen

i nzen Band de ehenen b ingt wiederum neben einer Fülle kleinerer Artikel aus allen Gebieten des

Novellen von den beliebteſten Schriftſtellern Wir nennen

zum Neujahrs
großen und ſchönen Familien ournal

prächtigen traerſtaunlich billigen Preis von uur 3 Mark für 3
Der Jnhalt Einer Nummer iſt ſchon ſo reich daß er

RomanFormats füllen würde Der neue 23

Lewald Vater und Sohn Karl
orm Flucht vor dem Winter Haus

Probe Nummern liefert jede

191

Tone
Messer
Gabeln

in Alfeénide Neuſilber
und Britannia

chwarze Meſſer
und Gabeln

empfiehlt ſolid und billig

J R Gtessner
vorm Andr Haassergir gr Steinſtr 10
BHallfächer s Ballfächtr

empfiehlt in größter Auswahl billigſt

J R Gessner
vrm Andr Haassengier gr Steinſtr 10

Wäſche zum Neuplätten in und
außer dem Hauſe wird angenommen

An der Halle 3

Dr Romershausem s

Augen Ellen
zur

Erhaltung Herſtellung
und

Stärkunder Sehrraft
o

Apotheker Dr F G Geiss
Aken a d Elbe

pr Fl 3 Fl 2incl Verpackung
36 Jahresbericht u Gebrauchs

Anweiſung auf Verlangen
gratis

Nur allein echt zu haben bei Herren
Gebr Mulertt
W Kathe
M Kathe Nachf

Nesse s Hotel Stadt Berlin
Halle a/S nahe der Bahn

empfiehlt ſeine gut eingericht Fremden
zimmer bei billiger Preisſtellung

Löbejün
Gaſthof zum Schwan
empfiehlt dem geehrten Publikum ſeine

ut eingerichteten Lokalitäten ſowie den
erren Geſchäftsreiſenden die Benutzung

meiner auf s Beſte eingerichteten Frem
denzimmer Für gute Speiſen und
Getränke iſt beſtens geſorgt

Hochachtungsvoll

Ohr Steinmetz
Werben

Sonntag den 9 Januar Tanzmuſik
wozu ergebenſt einladet

August Brink Gaſtwirth
Dank

Zurückgekehrt vom Grabe meiner
Frau kann ich nicht

unterlaſſen allen Denen die ihren
Sarg ſo reich mit Kronen und Krän
zen ſchmückten und ſie zur letzten Ruhe

Wie insbeſondere Herrnaſtor Backs für die troſtreichen Worte
am Grabe hiermit meinen innigſten
Dank zu ſagen

Trotha den 4 Januar 1881
Der trauerude Gatte

August Wittig
nſeratentheil verantwortlich

König in Halle

Mit Beilage

Für den
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